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Vorwort zur 3. Auflage
Die Agenda 2010 – gleichsam die Mutter des neuen Fürsorgerechts – feiert ihren zehnten 
Geburtstag. SGB II und SGB XII sind seit etwas mehr als acht Jahren in Kraft. Während die 
erste Auflage dieses Buches noch „Pionierarbeit“ zu den neuen, gerade in Kraft getretenen 
Gesetzen leistete, widmet sich die nun vorgelegte dritte Auflage der systematischen Auf-
bereitung und Diskussion etablierter Grundlagen. Seit dem Erscheinen der letzten Auflage 
hat sich in vielen Bereichen eine gefestigte sozialgerichtliche Rechtsprechung herausgebil-
det. Die Rechtswissenschaft hat diese mit der notwendigen kritischen Distanz in zahlreichen 
Publikationen begleitet. Entsprechend der Zielsetzung dieses Werkes, der Praxis eine Unter-
stützung bei der Bearbeitung von Rechtsfällen zu geben, wurden diese Judikatur – insbeson-
dere des Bundessozialgerichts – sowie die einschlägigen rechtswissenschaftlichen Arbeiten 
umfassend berücksichtigt und mit zahlreichen Nachweisen in das Buch eingearbeitet.
Auch der Gesetzgeber war seither alles andere als untätig und hat SGB II und SGB XII 
durch mehr als vierzig Gesetze zum Teil nur marginal, zum Teil aber auch gravierend geän-
dert. Insofern sei hingewiesen auf die SGB II-Änderungsgesetze und das SGB XII-Ände-
rungsgesetz, das Gesetz zur Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente, das 
Gesetz zur Weiterentwicklung der Organisation der Grundsicherung für Arbeitsuchende, 
das Beschäftigungschancengesetz, das Regelbedarfsermittlungsgesetz und das Gesetz zur 
Verbesserung der Eingliederungschancen am Arbeitsmarkt, um nur einige zu nennen. 
Die Autoren sind den Leserinnen und Lesern für jedwede Anregung dankbar. Wie in den 
vorigen beiden Auflagen haben wir uns darum bemüht, dem mit dem Fürsorgerecht nicht 
oder nur wenig vertrauten Leser einen gut verständlichen Zugang zur Materie zu verschaf-
fen, gleichzeitig aber auch dem erfahrenen Praktiker für einzelne Fragen ein übersichtliches 
Nachschlagewerk zur Verfügung zu stellen. Dass dies nicht völlig ohne Kompromisse in der 
einen oder anderen Richtung geht, versteht sich. An dieser Stelle sei im Übrigen darauf hin-
gewiesen, dass sich die Autoren zur Vermeidung von Doppelnennungen – wie z. B. Leserin-
nen und Leser – entschieden haben, das „generische Maskulinum“ zu verwenden, falls kei-
ne geschlechtsneutrale Bezeichnung im Deutschen vorhanden ist. Dies unterstützt letztlich 
die Lesbarkeit dieses Praxishandbuchs, das – wie gesagt – eben auch die Aufgabe eines Lehr-
buches erfüllen soll; selbstverständlich sind in diesem Fall dann immer Frauen und Männer 
gemeint.

Im März 2013� Prof. Dr. jur. Ernst-Wilhelm Luthe, 
� Prof. Dr. jur. Ingo Palsherm
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Vorwort

Vorwort zur 2. Auflage

Seit Erscheinen der ersten Auflage im Juni 2005 wurde insbesondere das SGB II mehrfach 
geändert. Überdies ist das Gesetz seitdem von einer Prozesswelle heimgesucht worden, die 
in der deutschen Rechtsgeschichte ihresgleichen sucht. Die 2. Auflage ist auf dem Stand der 
letzten am 1. August 2006 in Kraft getretene Gesetzesänderung und berücksichtigt umfas-
send die bis dahin ergangene Rechtsprechung, die dem an vielen Stellen in gesetzestechni-
scher Hinsicht missglückten Gesetz erst hinreichend Struktur und Anwendungsreife ver-
liehen hat. Für Anregungen aus dem Kreis der Leserschaft sind die Autoren wie immer 
dankbar. 

Im September 2006� Die Autoren

Vorwort zur 1. Auflage

Nach Inkrafttreten der jüngsten Reformwelle im Bereich des Fürsorgerechts stehen alle Be-
teiligten völlig neuen Rechtsgebieten gegenüber. Hierbei ist die Kenntnis der Inhalte des 
Rechts eine zwar notwendige, nicht jedoch hinreichende Bedingung für einen zuverlässi-
gen Gesetzesvollzug. Wichtig ist vor allem auch das „Wie“ der Rechtsanwendung im Rah-
men einer nachvollziehbar geordneten und lückenlosen Fallbearbeitung. Erfahrungsgemäß 
ist es gerade die Umsetzungsproblematik, die in der praktischen Handhabung von Geset-
zen nicht selten zu großer Verunsicherung führt. Für das neue Fürsorgerecht gilt dies umso 
mehr, als zwischen den beiden Gesetzen des SGB II und SGB XII vielschichtige Zusammen-
hänge existieren und insofern komplizierte Abgrenzungsfragen zu klären sind, die ohne sys-
tematische Anleitung kaum zugänglich erscheinen. In seiner Gesamtausrichtung aber ist das 
vorliegende Werk deshalb kein Lehrbuch im herkömmlichen Sinn, versteht sich vielmehr als 
„Praxiswegweiser“. Im Vordergrund steht das Bemühen, eine Entscheidungshilfe für den 
praktischen Gesetzesvollzug zu unterbreiten und dem Rechtsanwender eine ebenso schnel-
le wie zielsichere Einarbeitung in die neue Rechtsmaterie zu ermöglichen. Gleichwohl wird 
der Leser keine „einfachen Lösungen“ erwarten können: Nie zuvor war das Recht staat-
licher Existenzsicherung so kompliziert wie heute. Und ebenso sicher ist: Nie war es so 
interessant, vielschichtig und bedeutungsvoll wie heute. Dass der zukünftige Stellenwert 
staatlicher Fürsorge im Gesamtsystem sozialer Sicherung gar nicht hoch genug veranschlagt 
werden kann, bedarf an dieser Stelle keiner weiteren Ausführungen.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden im Rahmen des SGB XII die Hilfe zum Lebensunterhalt, 
die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung sowie die sog. besonderen Leis-
tungen (vormals Hilfe in besonderen Lebenslagen), im Rahmen des SGB II die Eingliede-
rungsleistungen und Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nebst detaillierter Klä-
rung des gesetzlichen Nachrangs (Einkommen und Vermögen, Einsatz der Arbeitskraft, 
vorrangige Verpflichtungen Dritter). Der Leser lernt überdies die wichtigsten Grundsätze 
und die für ein modernes Fallmanagement unentbehrlichen Aktivierungsinstrumente staat-
licher Fürsorge kennen. Schließlich widmet sich ein gesondertes Kapitel den wesentlichen 
Strukturen der Finanzierung privater Leistungserbringer, die nicht nur dem Organisations-
management, sondern schlechthin jedem mit professionellem Anspruch tätigen Mitarbeiter 
die hierfür notwendige Orientierungssicherheit im Umgang mit den ökonomischen Gege-
benheiten seines Arbeitsbereichs verschaffen. Insgesamt kann so die alltägliche Arbeit am 
Gesetz durch Hinweise zum Aufbau einer Fallbearbeitung und „Checklisten“ zur raschen 
Orientierung innerhalb der einzelnen Maßnahmebereiche erleichtert werden. 
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Vorwort

Zweifelsohne aber war dieses Buch für die Autoren eine besondere Herausforderung. In 
mancherlei Hinsicht konnte auf die bisherige Entscheidungspraxis der Gerichte und die 
bisherige fachwissenschaftliche Auseinandersetzung zum Sozialhilferecht zurückgegrif-
fen werden. Vieles aber ist neu, unerprobt und harrt weiterer gerichtlicher und fachwissen-
schaftlicher Klärung. Nicht zuletzt deshalb sind die Autoren für Anregungen jedweder Art 
stets dankbar. 

Im Mai 2005� Die Autoren
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